
Schulcurriculum Chemie für die Einführungsphase (Jg. 11, Stand: 12/2021)

Halb-
jahr

Unterrichts-
einheit Verbindliche Fachinhalte Verbindliche Fachmethoden Hinweise

11.1 Energieträger
Erdgas und 
Biogas

• Klassifikation Organik/Anorganik
• Zusammensetzung von Erdgas
• Verbrennung organischer Stoffe als chemische Re-

aktion
• Zusammensetzung von Biogas
• EPA-Modell am Beispiel der enthaltenen Atomver-

bindungen
• Biogasaufbereitung: Entfernung unerwünschter 

Gase. Darin: (polare) Atombindung, Dipol-Dipol- 
und Wasserstoffbrückenbindung (aus Jg. 10 be-
kannt).

• Nachweis von Kohlenstoff- und 
Wasserstoffatomen

• Nachweis der Verbrennungsproduk-
te Kohlenstoffdioxid und Wasser

• Leitfähigkeit wässriger Lösungen 
zur Differenzierung von Ionen- und 
Atomverbindungen

• Die Einheit greift viele Kompeten-
zen des 10. Jahrgangs (teilweise 
auch früherer Jahrgänge) auf. Auf 
unterschiedliches Vorwissen bei 
den Schülern sollte besonders ge-
achtet werden.

• Die SuS nutzen ihre Erkenntnisse zu
zwischenmolekularen Wechselwir-
kungen zur Erklärung von Phäno-
menen in ihrer Lebenswelt.

Kraftstoffe 
aus Erdöl

• Zusammensetzung von Erdöl, Erdgas
• Homologe Reihe der Alkane
• Prinzip der Gaschromatografie
• Stofftrennung durch fraktionierte Destillation
• Struktur-Eigenschafts-Konzept: Erklärung von Lös-

lichkeit und Siedetemperaturen auf der Basis zwi-
schenmolekularer Wechselwirkungen (hier: Van-
der-Waals-Bindung)

• Kraftstoffveredelung durch Cracken
• Alkene: Bau und homologe Reihe
• Strukturisomerie und Nomenklatur organischer 

Verbindungen

• Identifizierung von Stoffen in Stoff-
gemischen durch Gaschromatogra-
fie

• Umgang mit verschiedenen Formel-
schreibweisen: Summenformeln, 
Lewis-Schreibweise, Skelettformel, 
Halbstrukturformel

• Löslichkeit von Stoffen in unter-
schiedlich polaren Lösungsmitteln

• Verwendung des Tafelwerks: Tabel-
len zu Siedetemperaturen

• Alltagsbezug: Bedeutung von Ver-
brennungsreaktionen im Motor, in 
der Heizung, für das globale Klima 
(Treibhauseffekt)

• Berufsbildung: (a) Auseinanderset-
zung mit Berufen im Umfeld der Pe-
trochemie (b) Bedeutung analyti-
scher Verfahren in der Berufswelt

• Fachsprache: Bei der Behandlung 
der Löslichkeit sollen neben Begrif-
fen wie Dipolmolekül oder unpolar 
auch die Stoffebenen-Begriffe Hy-
drophilie und Lipophilie eingeführt 
werden.

• Bedeutung des Crack-Verfahrens für
die petrochemische Industrie

• Die AE-Reaktion sollte an dieser 
Stelle nicht thematisiert werden. 
Gleiches gilt für die Halogenalkane 
und die SR-Reaktion.

11.2 Energiege- • Gegenüberstellung fossiler und nachwachsender • Zeichnen einfacher Energiedia- • Bewertung vor dem Hintergrund 
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halt und öko-
logische 
Aspekte von 
Kraftstoffen

Rohstoffe im Sinne der Nachhaltigkeit
• Energiegehalt von Stoffen
• Energieübertragung und Energieentwertung bei 

Verbrennungsmotoren
• Stoffumsatz bei chemischen Reaktionen: Stoffmen-

ge
• Treibhauseffekt

gramme von Verbrennungsreaktio-
nen

• Stöchiometrische Berechnungen, z. 
B. die Kohlenstoffdioxidproduktion 
von Verbrennungsreaktionen – ins-
besondere dann, wenn (pandemie-
bedingt) Wissenslücken bei den SuS
diagnostiziert werden.

knapper werdender Ressourcen
• Reflexion des Kohlenstoffdioxidaus-

stoßes von Kraftfahrzeugen
• Sinnvolle Ergänzungen: Dieselmo-

tor, Feinstaub, Funktionsweise von 
Abgaskatalysatoren

Viel Rum - 
wenig Ehre 
(oder ähnli-
che Einheit 
zum Thema 
Trinkalkohol)

• Wirkung von Methanol und Ethanol auf den 
menschlichen Körper (Alkoholabbau)

• Homologe Reihe der Alkanole
• Energiegehalt von Alkanolen und Alkanen im Ver-

gleich
• Nachweis von Alkanolen (Alcotest) durch Oxidati-

onsprodukte
• Oxidierbarkeit primärer, sekundärer und tertiärer 

Alkanole
• Beschreibung der schrittweisen Oxidation der Alka-

nole als energetisch mehrstufigen Prozess (Darstel-
lung als qual. Energiediagramm)

• Aufstellen von Redoxgleichungen mit Hilfe von Oxi-
dationszahlen

• Stoffklassen der Alkanale, Alkanone und Alkansäu-
ren

• Funktionelle Gruppen: Hydroxy-, Carbonyl-, (Alde-
hyd-, Keto-), Carboxy-Gruppe

• Oxidation von Alkanolen mit Kup-
feroxid

• Stöchiometrische Berechnungen, z. 
B. bei der Untersuchung der Reakti-
onsgleichungen von Zellatmung 
und Gärung – insbesondere dann, 
wenn (pandemiebedingt) Wissens-
lücken bei den SuS diagnostiziert 
werden.

• Die Einführung primärer, sekun-
därer und tertiärer Kohlenstoffato-
me erfolgt unmittelbar bei der Be-
handlung pri., sek. und tert. Alkano-
le

• Fächerübergriff Biologie: Wirkung 
von Methanol und Ethanol als Zell-
gift; Alkoholabbau im Körper; Her-
stellung von Essigsäure
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